
25. März bis 14. Mai

6. Juni bis 3. Sept.

22. Ausstellung
der Gesellschaft Schweizerischer Maler,
Bildhauer und Architekten; 582 Werke
von 345 Künstlern,

Europäische Kunst 13. bis 20. Jahr-
hundert.

14. Sept. bis 22. Okt. Ernst Georg Rüegg; 280 Werke.

28. Okt. bis 3. Dez. Otto Charles Bänninger; 9 Werke.

10. Nov. bis 7. Jan. 1951 Futurismo e pittura metafisica; 168
Werke von 20 Künstlern.

9. Dez, bis 28. Jan. 1951 Marc Chagall; 148 Werke.

Verkauft wurden in den Ausstellungen und im „Zürcher
Saal“ 178 Werke im Betrag von Fr. 152 361, gegenüber 100 Wer-
ken zu Fr. 34 030 im Vorjahr; aus dem Lager des Graphischen
Kabinetts 52 Werke zu Fr. 2649, gegenüber 19 zu Fr. 1436, zu-
züglich 2 zu Fr. 70 aus dem Lager Albert Welti; im Berichtsjahr
zusammen 232 Werke zu Fr. 155080, gegenüber 119 zu
Fr. 325 466 im Vorjahr.

HELMHAUS

Zum erstenmal veranstaltete die Zürcher Kunstgesellschaft
Ausstellungen im Helmhaus, das ihr vertraglich von der Stadt
für vier bis fünf Monate im Jahr zur Verfügung gestellt wird. Bei
den Ausstellungen im Helmhaus sollen nach dem Willen beider
Vertragspartner vorwiegend Zürcher und Schweizer Künstler
berücksichtigt werden. Die Zürcher Kunstgesellschaft möchte
auch an dieser Stelle der Stadt für diese Möglichkeit ihren Dank

aussprechen.
z. Sept. bis . Okt. Eugen Früh; 145 Werke.

£%7


